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Die Sorgende Gemeinschaft …

 als Baustein im Stufenbau der Daseinsvorsorge diskutiert
 als langfristiges Konzept für „den ländlichen Raum“ in und 

nach der (COVID-19-)Krise geeignet?
 weiterführende Auseinandersetzung erforderlich
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Erwarteter Nutzen
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(eigene Darstellung unter Verwendung folgender Quelle: ISS 2014) 
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Idee und Voraussetzungen
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„öffentliche 
Hand“

Profess-
ionist-
*innen

Private

(vgl. dazu auch Thiessen 2016)

„Sozialräume“

kurze Wege und 
Funktionsmischung

Infrastruktur

(vgl. dazu auch Kricheldorff/Klott/Tonello 2015)

„Organisation“ „Design“&
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„Fels[en] in der Brandung“
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Gemeinde-
mitarbeiter*-

innen und  
Bürger-

meisterin

24-Stunden-
Betreuerinnen, 

ehrenamtliche 
„Gemeinde-
schwester“

(pflegende) 
Angehörige 
Nachbar*innen

Vereine
Gastwirt*innen
Nahversorgerin

+ Personen 
im Homeoffice

+ weitere Personen,
die zupacken 
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„Sozial-
räume“

„kurze Wege“ 
und Funktions-

mischung

Infra-
struktur

„Im Großen und Ganzen geht es uns gut – unsere 
ländliche Struktur und die wenigen Einwohner 
haben jetzt ihr Gutes!“

multifunktionales 
Gemeindeamt

gemeinsam 
unter einem Dach

lebende Großfamilien

„rasche und 
unbürokratische Hilfe“

„zuhause bleiben“:
Überzeugungsarbeit 
notwendig

Überschaubaukeit der „Community“, aber weite Versorgungswege

Kompensation von Angebotsdefiziten
gelingt (noch)
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Wer braucht was wie lange 
an Unterstützung und 

warum?                                
(akuter / langfristiger 

Bedarf)

Wer hilft wem 
(bereits), und (wo) 
gibt es Potenzial?                          

( Fähigkeiten)

Wie lange währt die 
Sorge füreinander und 
konkrete Unterstützung 

durch Dritte?
(Bewusstsein / Dauer)

Wie kann die Gemeinde 
unterstützen?

(Einflussfaktoren / 
Rahmenbedingungen)

Fischer & Jobst 2019

„Als Gemeinde trifft uns die Krise wahrscheinlich 
besonders – vor allem finanziell werden wir Einbußen 
zu beklagen haben. Mal sehen, wie es sich entwickelt. 
Wir sind es ja gewohnt, zu sparen!!!!“
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